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09.09.2024 
                                                                                                                                         
 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung des Ausschusses für Gesundheit, Bildung und Soziales am 
11.06.2024 

Sitzungsbeginn:   17:00 Uhr  
Sitzungsende:  17:55 Uhr 
Sitzungsort:   Raum 270, Rathaus Dessau 

 

Teilnehmer/-innen: siehe Anwesenheitsliste 
 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und der Beschlussfähigkeit 

  
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Stadtrat Puttkammer, begrüßt die Ausschussmit-
glieder und Gäste, eröffnet die Sitzung, stellte die form- und fristgemäße Ladung so-
wie die Beschlussfähigkeit mit 5 anwesenden Ausschussmitgliedern fest  
 
 
 
 
2 Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
 
Frau Stadträtin Perl ergänzt, dass im Rahmen des TOP 6.1 über den Änderungsan-
trag entschieden wird. Dieser wurde der Verwaltung und allen Ausschussmitgliedern 
nach Versand der Einladung rechtzeitig vor der Sitzung zur Verfügung gestellt. Herr 
Stadtrat Fricke (nicht Mitglied des Ausschusses für Gesundheit, Bildung und Sozia-
les) wird in den Änderungsantrag unter TOP 6.1 einführen. Alle anwesenden Aus-
schussmitglieder stimmten dem zu.  
 
 
Die Tagesordnung wurde einstimmig ungeändert beschlossen.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 5-0-0 
   
 
 
3 Bekanntgabe der Beschlüsse nichtöffentlicher Sitzungen des Gremi-

ums 
  



Stadt Dessau-Roßlau 
 

09.09.2024 
                                                                                                                                         
 
 
Frau Hachmann informiert, dass in der Sitzung des Ausschusses für Gesundheit, 
Bildung und Soziales am 28.05.2024 dem Verkauf des ehem. Schulgrundstücks in 
Mosigkau (Vorlage BV/093/2024/I-61, TOP 8.1 Grundstücksangelegenheit einstim-
mig zugestimmt wurde. 
 
 
 
Die Vorlage wurde ungeändert beschlossen.  
 
Abstimmungsergebnis: 5-0-0 
   
 
 
4 Einwohnerfragestunde 
  
 
Es liegen keine schriftlichen Anfragen vor. Aus der Sitzung heraus erfolgten keine 
Wortmeldungen.  
 
 
 
 
 
5 Öffentliche Anfragen und Informationen 
  
 
Herr Kuras informiert über den neuen Umzugstermin für die Sekundarschule Roßlau. 
Geplant ist es, das Haus 1 in der Goethestraße zum 02.09.2024 zu beziehen. 
Weiterhin gibt Herr Kuras bekannt, dass die Erneuerung der Lichtanlage in der 
Sporthalle im Berufsschulzentrum zum Ferienstart beginnt. Es ist davon auszugehen, 
dass die Baumaßnahme in den Herbstmonaten September/Oktober abgeschlossen 
werden kann. 
 
 
 
 
 
5.1 Sonstige Anfragen und Mitteilungen 
  
 
Es liegen keine sonstigen Anfragen und Mitteilungen vor.  
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6 Beschlussfassungen 
  
 
 
 
 
 
6.1 Raumprogramm für den Ersatzneubau der Förderschule für Geistig-

behinderte "Regenbogenschule" 
Vorlage: BV/063/2024/IV-40 

  
 
 Frau Hachmann führt kurz in die Beschlussvorlage ein und berichtet über die bishe-
rige Historie zu Korrespondenzen und Stellungnahmen. Herr Kuras ergänzt um die 
Stellungnahme der Schule, aus der hervorgeht, dass das Schulkonzept unter den 
Voraussetzungen der derzeitigen Beschlussvorlage nicht vollständig umgesetzt wer-
den kann. Die Behindertenbeauftragte und die Kinder- und Jugendbeauftragte führ-
ten in ihre Stellungnahmen ein und erläuterten diese gegenüber den Ausschussmit-
gliedern und Gästen. 
 
Frau Stadträtin Perl erläutert, dass die Beschlussvorlage in der jetzigen Form abzu-
lehnen ist. Die SPD-Fraktion hat einen Änderungsantrag zur Beschlussvorlage erar-
beitet. Dieser ist allen Ausschussmitgliedern unverzüglich nach Einreichung zur Ver-
fügung gestellt worden. Herr Stadtrat Fricke führt in den Änderungsantrag ein.  
Herr Stadtrat Focke wird die Stellungnahmen der Kinder- und Jugendbeauftragten 
und der Behindertenbeauftragten in der Fraktion besprechen.  
Herr Stadtrat Puttkammer äußert seine Bedenken hinsichtlich der Mehrkosten, die für 
die Regenbogenschule bereitgestellt werden müssen und folglich an anderer Stelle 
für andere Bauvorhaben fehlen. 
Frau Stadträtin Grabner bittet darum, den Neubau nicht unter einer zwanghaften Ein-
sparung zu realisieren, denn spätere Erweiterungen führen zu Mehrausgaben durch 
höhere Baukosten. 
 
Da der Änderungsantrag der Fraktion der SPD zur BV/063/2024/IV-40 so weitrei-
chend ist, lassen sich die mit dem Änderungsantrag angestrebten inhaltlichen Ver-
änderungen textlich nicht in die Systematik der Verwaltungsvorlage übernehmen, 
ohne, dass diese dabei unverständlich wird. Daher wird auf eine Einarbeitung der 
Änderungen in die Verwaltungsvorlage sowie ein Beschluss einer so geänderten 
BV/063/2024/IV-40 verzichtet. Anliegen entsprechend des Beschlusses ist es, das 
Raumprogramm des Änderungsantrages umzusetzen. 
 
Herr Ausschussvorsitzende Puttkammer stellt den Änderungsantrag zur 
BV/063/2024/IV-40 zur Abstimmung.  
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Der Änderungsantrag wurde ungeändert beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 3-0-2 
   
 
 
6.2 Einführung einer Leistungskarte für Empfänger und Empfängerinnen 

von Leistungen nach dem SGB II, SGBXII, AsylbLG, WoGG 
Vorlage: FV/008/2024/SPD 

  
 
Herr Stadtrat Focke teilt mit, dass ihm heute keine Zustimmung möglich ist. Für eine 
komplette Neuausrichtung sind derzeit noch zu viele Fragen ungeklärt. Die Stellung-
nahme der Verwaltung zeigt diese auf. 
 
Frau Stadträtin Perl teilt mit, dass sich der Sozialpass ausschließlich auf Eintrittsgel-
der und nicht auf Bildung- und Teilhabeleistungen bezieht. Sie begehrt, dass mit die-
ser Beschlussvorlage eine Beteiligung der Einrichtungen der Stadt sowie freier Trä-
ger als auch eine elektronische Abrechnung der Leistungen geprüft werden sollen. 
Allen Menschen in Dessau-Roßlau soll eine kulturelle Teilhabe ermöglicht werden. 
Es geht in der derzeitigen Bearbeitungsphase noch nicht um Kosten bzw. um die Fi-
nanzierung des Sozialpasses. 
 
Herr Ausschussvorsitzender Puttkammer gibt an, dass die Beschlussvorlage in sei-
nen Augen nicht hinreichend eindeutig formuliert ist.  
Frau Stadträtin Perl entgegnet, dass dies eindeutig aus dem Beschlusstext hervor-
geht. 
 
Frau Stadträtin Grabner bittet darum, dass die in der Beschlussvorlage genannten 
kulturellen Angebote bei „Tafeln, Franz- und Rosseltreff“ gestrichen werden.  
Frau Stadträtin Perl stimmt dem zu. 
 
Weiterhin teilt Frau Perl mit, dass mit der Beschlussvorlage eine Vergünstigung um 
50 % der Eintrittsgelder geprüft werden soll.  
 
Die Beschlussvorlage wird wie folgt geändert  

1. Beschluss: „Novellierung des Sozialpasses unter Nutzung digitaler Instrumen-
te“ und 

2. der Klammerzusatz „Tafeln, Franz- und Rosseltreff u.a.“ wird gestrichen  
und zur Abstimmung gestellt. 
 
 
Die Vorlage wurde geändert beschlossen.  
 
Abstimmungsergebnis: 5-0-0 
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9 Schließung der Sitzung 
  
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Puttkammer, schließt die Sitzung um 17:55 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 

Dessau-Roßlau, 09.09.24 

 

___________________________________________________________________ 
Michael Puttkammer  
Vorsitzender Ausschuss für Gesundheit, Bildung und 
Soziales 
 

Schriftführer 
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